
Auszug aus den Beschlüssen des GemeinderatheS .
Sitzung vom 7 . November .

Gegenwärtig : Der Gcmeinderath mit Ausnahme der Herren Nicol
und Heinrich Tho » .
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Gesuch des Bauaufsehcrö Heinrich Göbel von Neuhof um

LW LSiWNSSSMl " fir * " i “

@ ffU ^ C “ m G ^ ' tung des temporären Aufenthaltes dahier von

'lll * ?7r 3 ° hann Füll von Idstein ,' @ aufau6 M “ Bleidenstadt , Amts Wehen ,

1869 . DaS Gefach der Wittwe deS Heinrich He scher , EbriNin -Sack von Hattersheim , Amts Höchst , iut leitb ^ ier nm i »
ferneren temporären Aufenthalts in hiesiger Stadt , wird för die Daunehifö Watfren Jahres bei Woblverhalten genehmigt .
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70 . Desgleichen daS Gefuch des SchreinermeiiterS iNeter (KkritHi »»Bauer von Dillenburg , gleichen Betreffs
Christian

18 . 1 . Das Gesuch des Georg Schmidt von Seck , Amts Rennerod ,

No . 28L . Montag den 3 . December 1855 »
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dealen auf der GaSfabrik dahier , um Gestattung deS temporären Aufent .

KaltS in hiesiger Stadt für sich und seine Familie , wird abgelehnt .

1872 DaS Gesuch veS BullciiwärterS Georg Rückert von hier um

Reouliruna seine » von den Viehbesitzern in Frucht zu beziehenden Lohnes ,

wiiv der Commission zur Beaussichiigung der Unterhaltung deS slädliichen

. . . » « 6mm
i ra Tb0n Rohr , Habel , Weil und Birk folgendenAntrag :

Da a ! 6 Grunoiah festzuhatten ist , daß diejensizen Dienste , welche

die Gemeinde im öffentlichen Jntereffe von ihren Dienern fordert , auch

. . . » ftjftüfcben Mitteln vollständig honorirl weiden muffe » ; —
"

da eine Hinweisung aus eine the . lweise durch Privaidenrage , u dc -

fli . rautuua für solche Dienste mit manchen Unzukräglichkeiten
im smmfr - « * * * * * - -

Dienstes selber ru vermeiden sind ; — . ,

da insbesondere das alljährlich zu Neujahr stattfindend - Hs rinn c -

lectircn deS ThürmerS und der Nachtwächter von HauS zu Haus o

wohl alS eine Belästigung der Einwohner , wie nicht ' » " ' derals e ne

Bloöstellanq deS persönlichen Ehrgefühls der betreffenden BedieiMe ,

betrachtet werden muß ; stellen w . r den Antrag , daß der Gemeinde . ath

DaS Collectiren städtischer Bediensteten ist abge >chafft .

Der dadurch wegsellcnde Bestandtheil ihrer ; äh,lichen Einnahme

Wird nach einem durchschnittlich zu berechnenden Betrag den be «

treffenden städtischen Dienern als firer BesolvungSthcil auf die

Der

^
Herr Bürgermeister wird beauftragt , hiernach eine neue Re¬

g ' ,lirm . g der betreffenden Dienstverhältnisse zu entwerfen und in

Dieser Antrag wird bezüglich pos . 3 geiiehmigt , während bezüglich pos .

und 2 weitere Beschlußfassung Vorbehalten bleibt .
BüraermeiSer

Wiesbaden , den 28 . November I8us . Der Bürgermeister .
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welche diese Lieferung ganz oder ti ) cuweqe

len habende Misster mit Angabe der Preise biö zum 22 Deeember l . J .

verschlossen unter der Aufschrift „ Submission auf Papierlieferung cinzu -

groß Packpapier ,
klein Packpapier . ,

diese Lieferung ganz oder thcilwcise übernehmen wol «

Couvertcnpapicr ,

gelb Mantelpapier ,
blau Mantelpapier ,

ff
Conceptpapier ,

^
D ?e Bedingungen , unter welchen di - Li - f- rung vergeben wird , könne »

täglich eingesehcn werden . _ „ 75
Wiesbaden den 28 . November 1855 . , .

'

Nus der Can - lei des Herzog ! . Staatsmmrstermms .

Die Lieferung d - S für H . StaatSministerium in dem Jahre 1856 elfor -

derlichcn PapicrS soll im Submissionswege vergeben werden . Der muth -

maßiiche Bedarf ist : .
30 RieS Schreibpapier No . 2 ,



245 Herzogliches Hof - Commissarlat .

Ein frchSoctavigcS gespieltes Klavier ist zu verkaufen . Wo , sagt die
Erpevilion d . Bl .

'
5435

Bekanntmachung .
Heute Montag den 3 . Dccember Vormittags 10 Uhr sollen von den

Nußbäumen an der hinteren Schloßgarten,Mauer zu Biebrich 11 Stück
starke und zu Schreinerholz geeignete Stämme auf Ort und Stelle an die
Mchtbietcnden öffentlich versteigert werden .

Wiesbaden , den 3 . Dccember 1855 .

. sämintüche LöschcorpS wird hierdurch aufgefordert , heute Montag
beit 3 . November Nachmittags 3 llbr zu einer Probe sich auf dem Theater¬
platz einzufindcn . Jeder hat mit Binde und den ihm übergebenen Werk¬
zeugen zu erscheinen .

u

Um 3 Uhr wird durch Läuten mit der großen Glocke ein Zeichen gege¬ben , nach welchem die Spritzen von ihren Standorten und die Wasser -
fuhren von Hause abzufahren haben , um zu ermessen , in welcher Zeit die -
selben , Letztere mit Wasser gefüllt , hiernach auf dem Sammelplätze eintreffen

Wer ohne genügende Entschuldigung anöbleibt , verfällt in 1 fl . Strafe .W ' cSbaden , den 3 . December 1855 . Herzogs . Polizei - Commissariat .

____ _______
v . Rößler .

Gefunden :
Em neues Ofenthürchen .

Wiesbaden , den 1 . December 1855 . Herzogs . Polizei - Commissariat .

Bekanntmachung .
Die Michael Mathes Eheleute von hier lassen

heute Montag den 3 . December Nachmittags 3 Uhr
' 6cr Taunusstraße in der Nähe dcö KochbrunnenS
zwischen Philipp Müller und Philipp Brand stehendes zweistöckiges Wohn¬haus nebst zweistöckigem Hintergebäude , einstöckigem Seitenbau , § wsraum
uiiv anstoßendem Garten in dem hiesigen Rathhause zum dritten und letztenMale freiwillig versteigern .

-»
5Borl ' crf )au6 enthält 11 Zimmer , 4 Mansarden , 3 Dachkammern ,2 Kuchen und 1 gewölbten Keller , das Hintergebäude 4 große Zimmer2 Kuchen und 1 gewölbten Keller und in dem mit dem Borderhause in

'

^
CTnin?üin9 ^ ^ » de » Seitenbau befinden sich 1 Zimmer und 1 Küche .
Wiesbaden , den 3 December 1855 . Herzogl . Landoberschulthclserei .

__ __________ __ _ Westerburg .

Bekauutmachuug .
Doiinerstag den 6 Dccember d . I . Morgens 10 Uhr wird von den

dein Centralstudienfoiid zugehörigen s. g . Cron '
schen Grundstücken ein Acker

St . - C . Lgbch . El . M . Rth . Sch .
1415 523 3 1 34 80 Acker ober den 2 Börn neben Gottfried Anton

. . . . . Jung und der Chaussee , hat 12 Bäume ,anderweit meistbietend verpachtet .
Wiesbaden , den 30 . November 1855 . Herzogliche Receptur .3484

Schenck .



Notizen .

Heute Montag den 3 . December ,
Vormittags 8 Uhr anfangend :

Abstimmung wegen der Gemarkungs - Vermessung von dem I . u . II . Viertel
bei Einem Gulden Strafe .

Vormittags 10 Uhr :

Fruchtversteigerung bei Herzoglicher Receptur dahier . ( S . Tagbl . No . 283 . )

Verein für Naturkunde .

Die Mittwochs Abends 6 Uhr im Museumssaale Statt findenden
naturwissenschaftlichen Vorträge beginnen am 5 . Dccember mit einem Vor¬

trage des Herrn Geheime Hofraths Dr . Fresenius über Stärkemehl ,
Stärkegummi , Stärkezucker , geistige Gährung und Essigbildung .

Nichtmitglieder können eingeführt werden .
431 Der Vorstand .
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Abpfttv ^ UN ^
Brustteig ( Päte Pectoral nach Art GeorgS ) ä Schachtel 18 und 36 fr . ,

ächte Acker m a n n '
sche Brust Caramellen , welche alle andern angepriesene

Brustbonbon an Güte und Billigkeit weit übertreffen , ä ' / , Psund 9 fr . ,

Rettig - , Malz - und Althea - 23onbon , Gummikugeln , Chu - Chupe und

Maulbeer - Pastillen ; auch bringe ich zugleich die vortrefflichen Magen -

Pastillen von Ripp oldSau unb Englische Peperment in empfehlende
Erinnerung . H . Wen » »
4866 Conditor .

Marinirte Häringe
Neues Mainzer Sauerkraut , Salz - und Essiggurken , Mainzer

geräucherte Hausmacher Leber - , Blut - und Fleischwurst , Fleischmagen ,

Hamburger Rauchfleisch , Westphälingcr Schinken , gesal,ene Ochsen¬

zungen , roh unb gekocht , Schwartenmagen , Göttinger Servelatwurst
tn bester Qualität bei H . Malern » 5177



Geschäfts - Empfehlung .

Auf Bezug der früheren Anzeige im Tagblatt No . 237 vom 9 . Ociobcr
l - I . wegen Nicderlegung meines Barbier - Geschäftes , daö wegen Alter

von 62 Jahren und aus Gesundheits - Rücksichten geschehen , mache ich hier¬
mit die ergebene Anzeige , daß ich ein Schleif - Geschäft errichtet habe ,
IN welchem besonders Rasirmcsser , chirurgische Instrumente , Scheeren ,
sowie alle in dieses Fach einschlagcnde Artikel geschliffen und englisch
polirt werden . Mit der Bitte um geneigten Zuspruch , bringe ich dieses
meinen geehrten Freunden und Gönnern zur gehorsamsten Empfehlung und
verspreche zugleich prompte und billige Besorgung . Meine Wohnung ist
wie bisher Spiegelgasse No . 3 .
5393 j , h ilanier .

3 » der L . Schellenberg ' schen Hofbuchhandlung in Wiesbaden ist zu
haben : 5487

E . G - Qu arizius ( Apotheker in Dessau ) , die chemisch künstliche
Bereitung der

moussirenden Weine
,

überhaupt und insbesondere deS französischen

Champagners ,

ingleichen die durchaus nicht anstößige und sichere Nachbildung der heil¬
samsten und gebräuchlichsten

Mineralwässer ,
namentlich deS Ragoczy - , Eger - , Phrmontcr - , Emser - , Marienbader - ,
Krenznacher - , Selters - , Karlsbader - , Fricdrichöhaller - , Seidschützer - und
Pul nacr - Wassers in solcher Vollkommenheit , daß sie hinsichtlich ihrer
Constitution den natürlichen analog sind , ja sie in gewissen Fällen an

Heilkraft noch übertreffen Geh . 54 fr .

Die Leder Handlung
deS llnterzeichiieten befindet sich von heute an in dem von mir erkauften
Hause der Herren Gebrüder BleeS

Michelsberg Wo . S .
Wiesbaden , den 25 . November 1855 .

5 £ 27
__ ______

F . C . Nathan .
Amerikanische Gummischuhe sind soeben in allen Größen an -

gekommen , welche ich zu billigen Preisen abgeben kann .
5473 JP . KaUtnann . Langgasse No . 16 .

Verloren .
Ein brauneS Schrcibbüchelchen , noch wenig beschrieben , wurde wo

liegen gelassen oder verloren . Der Finder wird gebeten eö gegen eine
Belohnung in der Erped . d . Bl . abzugeben . 5488

Am verflossenen Dienstag wurde aus dem Dheater ein schwarzer wolle -
ner Filetschleier verloren . Der Wiederbringcr erhält eine Belohnung
Aursaalweg No . 4 . 5489



in der Exped . dieses Blattes . 5478

800 fl . BormundschaftSgeld liegen im Ganzen oder getrennt zum Aus¬

leihen bei Carl Habel . 5350

800 bis 1000 st . liegen zum Ausleihen bereit . Wo , sagt die Er -

pedition d . Bl . 5491

Stellen - Gesuche .

Ein Mädchen , daS Hausarbeit versiebt und nähen kann , sucht eine Stelle
und kann gleich eintreten . Näheres kl . Schwalbacherstraße No . 1 eine

Slicge hoch . 5490

Eine perfekte Köchin , welche auch in Hausarbeit erfahren ist , sucht eine

Stelle und kann gleich oder später eintreten . Das Nähere zu erfragen

Dienstnachrichtcn .
Seine Hoheit der Herzog haben dem Flügeladjutanten Oberstlieutenant von Zie -

miecki die Erlaubniß , das ihm von Seiner Majestät dem Könige von Sachsen ver¬

liehene Eomthnrkreuz II . Claffe des Ordens Albrecht des Beherzten , und
dem Mcdicinalasfistenten Dr . Bcrtrand zu Oestrich die Erlaubniß , den ihm von

Seiner Majestät dem Könige von Preußen verliehenen rothen Adlerorden IV . Elaste
annehmen und tragen zu dürfen , gnädigst erlheilt .

Seine Hoheit der Herzog haben dem Hofrath 0r , Schlicphake den Charakter
als Geheime - Hofrath zu verleihen geruht .

Höchstdiefelben haben dem Hofcassirer Krafft den Dicnstcharacter als Revistons -

rath , dem Hofmarschallamtsrevisor Laur den Dienstcharacter als Äffessor zu ertheilen
und den Diurnisten Bauer zum Accejfistcn bei dem Hofmarschallamte zu ernennen

geruht .
Seine Hoheit der Herzog haben den Hof - und ApeilationSgerichtSdirector

EbHardt zu Dillenburg zum Prästdenten des Hof - und ApellationSgerichtS zu Dillenburg
gnädigst ernannt .

Höchstdiefelben haben die Diurnisten Mühl und Scheffel zu Canzlisten bei dem

Staatsministerium und die Sergeanten Otto und Wimmer vom ersten Regiment so¬
wie die Diurnisten Weber und Schmidt zu Canzlisten bei der Landesregierung gnä¬
digst ernannt .

Seine Hoheit der Herzog haben den AmtSaccesststen Westerburg von Monta¬
baur nach Nassau , den AmtSaccesststen Flügel von Nassau uach Montabaur nnd den

Recepturaccesfisten Keller von Caub an die Receptur zu Langenschwalbach zu versetzen
geruht . '

Höchstdiefelben habe » der von Seiner Durchlaucht dem Erblandpostmeister Fürste »
von Thurn und Taris erfolgten Präsentation des Postamtsassistenten Ferber zu Wies¬
baden zum Secretär bei dem Postamte daselbst die landesherrliche Bestätigung gnädigst
ertheilt .

Seine Hoheit der Herzog haben de » Pfarrer Diefenbach zu Walsdorf in de »

OnieScentenstand zu versetzen und den Candidaten Deißmann von Panrod zum Psarr -
vicar in Wal - dorf zu ernennen geruht .

Der Pfarrer Siegler zu Flörsheim ist auf sein Ansuchen von der Schulinspection
über einen Theil der Schulen des Amts Hochheim entbunden und dieselbe dem Pfarrer
Noll zu Marrheim übertragen worden .

Nach bestandener Prüfung sind Emil Herzet von Wiesbaden , Adolph Stahl von

Limburg und August Kayser von Höchst in die Zahl der geprüften Candidaten der

Berg - und Hüttenkunde , und
Wilhelm Dilthey von Mosbach und August Schröder von Nückerod in die Zahl

de geprü sten Candidaten der evangelischen Theologie ausgenommen worden .

Geborne , Proclamirte , Getraute und Gestorbene in der

Stadt Wiesbaden .
Geboren . Am 20 . October , dem h . B . u . Schuhmachcrmeister Johann Philipp

Weinand eine Tochter , N . Katharine Elisabethe — Am 1 . November , dem h . B . u .
Bäckermeister Heinrich Marr eine Tochter , N . Elise Amalie . — Am 5 . November , dem

h . B . u . Buchhalter Franz Wilhelm Wibel ein Sohn , N . Johann Georg Friedrich
Gntiav . — Am 6 . November , dem Herzog ! . Schulinspector und Pfarrer Ludwig Wllhelm
Eidach eine Tochter , N . Dorothee ^ Sophie Marie . — Am 6 . November , dem b . B . u .
Steiuhauer Johann Georg Sänger eine Tochter , N . Margarethe Theresia Mari » , —
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' Schneidermeister Alerander Heinrich Sartor eine Tochter ,W . Anne Marte Charlotte Henriette Elisabeth «. - Am 7 . November , dem h B u .

Kaufmann Georei Philipp Kaßberger ein Sohn , N . Philipp Wilhelm Heinrich Ludwig .
A » n8» ßkrittiin

6f
* bT m nbja2,r afflm Dikßer ein Sohn , 91 . Emil Joseph ErnstHans ( !) . inlan . Am 8 . ÖRovcmbtr , btm h . Jö . u . (ScbtHncrtncifttr 9ntTü «*TmK ° ch ^ n Sohn , 9L Christian Moriz

'
- Am 9 November dem h B . i. L^ dwir . h" - Illflufi taft eineJC .0 * ,

.eP ? ' Auguste Karoline Susann «. — Am 15 . November®
t Lanrwirth Friedrich Ey eine Tochter , N . Katharine Christiane — Amlv November , dem Schneider Karl Eonrtial , B . zu NiederselteiS eine Tochter N

^ ? pbie Marie Elisabelhe . — Am 19 November , dem Feldwebel ChristophCiinrher , B
, zu Bleidenstadt , ein Sohn , 91 . Heinrich Emil . — Am 24 . November dem

n Peter ^ )<Z ^ ald verstorbene ZwillinqSsöbne , N .) P tit , 2 ) August . — Am 25 . Novcmber , dem Herzog ! . Öbristlieutenanl WilbelmHe,mann eine Tochter , N . Marie Atelheid Ottilie

® r . Hofmarschallamls -Aceesstst Alfred August Bauer ebl
M Herzog ! . Schloßverwalters Karl Bauer , und Christine Höflich
Du,uttst Wittl ! lm 0Slkrdt" H ^ ' ch « nf der PeterSau bet Kastel . — Der
Diurnist Wilhelm Karl Ph lipp Ludwig Geiner , B . zu Biebrich ehl led Sobn des

sufs & s6 * * " * *

»
‘
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<? " * 9 November . Marie Elisabethe , geb . Wagner , de « b B u

27 Mmli '
ei,exS $ ol, “ lln Philipp Walther Ehefrau , alt 49 f̂. z M 27 T — Am27 . November , der Tüncher Philipp Schmitt , B . zu Camberg , alt 29 I 7 M . 29 D

Preise der Lebensmittel für die laufende Woche .
4 Pfund Brod .

® ri | S MÄV/fr ^ °' dmehl ) . - Bei May 26 , H . Müller , Hippacher und
• * 83ttwn KL LLL ' LjKUR I 'ÄSV '

?
1'

1 Malter Mehl .

tei ? ” & " Ä - « » • « - « • • I » » ■ so „ ..

Roggenmebl . Bei Fach 15 st. , Bott 15 st . 30 fr . , Bögler 17 fl . 30 kr .
1 Pfund Fleisch .

P " ^ ' 16 kr . — Bei A . KLsebier 12 , Steib 13 fr.« uhfletsch . Bei Meyer 12 , B,ir 13 fr .
13 ” ‘

Kalbfleisch . Allg . Preis : 13 ft . — Bei Meyer 12 Baum « rn „ «u . «* n- ,.Seewald , Stuber und Weygaiidt 14 fr .
' ' ® on ' Chr . RieS ,

Hammelfleisch . Allgem . Preis : 12 fr  m », sm »« . , o ™ ,

eÄÄ * ' S - S ' '
* Ä "

« K

Nierenfett . Allgem . Preis : 24 lt .
Schweineschmalz . Allgem . Preis : 32 fr
Bratwurst . Allgem . Preis : 24 fr .
Jfeber - oder Blutwurst . Allgem . Preis : 14 fr  Bet wsu „ , . r ,

Cron 11. W . R,eS 16 kr .
* rt ‘ "" el Cdiiigshausen u . Hees 12 ,

l Maas Bier .
3un0B {et . - Bei Birlenbach , E . « . ® , Bücher , Kügler n . Müller 12 tr .



( Hterdet eine Beilag «. )

Jur Unterhaltung .

Der Gemsenjäger .

Nach dem Französischen des Emile SouveStre .

( Fortsetzung aus Nro . 283 . )

Der junge Jäger erhob sich , schützte sich gegen die Heftigkeit des Stur -

mes in den hohen Schluchten , welche den Gletscher durchzogen , und setzte

seinen Weg mit immer besserem Erfolg fort . Da ihn bisher der Föhn

immer nur in den Tyälern beiroffen hatte , wo er durch seinen Weg über

die Berge erkaltet ist , so halte er niemals die Gewalt desselben auf den ei¬

sigen Höhen geahnet , welche unter seinem Hanch plötzlich zusammenzusturzen

schienen . Sowie er weiter vorwärts schritt , schmolz der Schnee von allen

Seilen immer schneller , die Bäche , zu Strömen angeschwollen , flössen an

allen Seiten herab , vergrößerten sich immer und vereinigten ihre unbän¬

digen Wellen . Die Felsenblöcke , aus ihrem Eislager hcrausgerissen , roll -

len Anfangs den schrägen Abhang hinab , dann an irgend erncm Hindernisse

anstoßend , erhoben sie sich in gigantischen Sätzen , übersprangen die ^- ' vral -

nen , und stürzten in die Schluchten , wo man sie noch lange gegen dre e »st -

aen Wände anstoßen hörte . Die . an den Abhängen aufgehauften Schnee¬

lagen , plötzlich von dem Boden getrennt , stürzten mit donnerndem Krachen

herab , rissen in ihrem Sturze Alles , was sich auf ihrem Wege befand , mit

fid ) fort , und wurden von den Abgründen verschlungen , aus denen sie als

Staubwolken wieder ausstiegen . Von Augenblick zu Augenblick schienen diese

im Winter sich aufbauendcn Schneeberge in Trümmer zu zerfallen , und ihre

ungeheure Aufhäufung versperrte nach und nach alle Wege . Ulrich suchte

vergebens einen Ausgang . Hier war ein Wasserfall , welcher den Hohlweg

überschwemmte , durch welchen er entfliehen wollte ; dort eme l. awme , welche

den Weg verschüttet hatte , zur Rechten ein Felsen , der sich wie em Brücken¬

bogen über eine Schlucht geworfen hatte , und keinen sichern Halt bot ; zur

Linken eine nur halbgeöffnete Spalte ; überall das Knistern des brechenden

Eises , das rasende Tosen des Windes , die Donnenchlage fallender Lawinen ,

das Rauschen der ausgetretenen Gewässer , und über all diesem Chaos die

Nacht , welche schnell herabstieg , um auch die letzte Hoffnung verschwinden

iU ^

Jn

" '

eß fuhr der junge Mann fort , wider die immer drohenderen Ge¬

fahren anzukämpsen . In seinen verwirrten , sich tausendmal durchkreuzendcii

Ideen schien das Andenken an Freneli die andern zu verdrängen , und flößte

ihm einen Wunsch zum Leben ein , der seine Kraft aufrecht erhielt . Un -

alücklicherweise war ihm der Ort unbekannt . Betäubt dtwch den Lärm , ge¬

blendet durch den Glanz der Schneeselder , verwirrt durch die Umwege , zu

welchen ihn die angetroffenen Hindernisse gezwungen hatten , konnte er den

richtigen Weg nicht wieder ausfindcn . Um jeden Preis mußte cr ihn zedoch

gewinnen suchen , ehe die Nacht ganz herembrach , um «hm alle Mittel

dam zu entziehen . Er hielt abermals an , und bemühte sich , über die Lage

der Berggipfel klar zu werden , die noch von den letzten Sonnenstrahlen

erleuchtet war . Er war dazu gelangt , die höchsten zu " keEN ' dannnach

und nach diejenigen , welche ihm naher waren , als stn fürchterliches Krachen

liefe sie,scher « e « S » ie , un6 » erflärti durch « Ile ep « en

rausdrang .
101



Montag

vs

Frankfurt a . M .

WILLIAM BOTH & FLETCHER ’
S

Gutta - Percha - Glanzwichse

( Beilage zu No . 284 ) 3 . Dec . 1855 .

ä1 syS

Zu Weihnachtsgeschenken
empfiehlt der Unterzeichnete

„ „ J " Kroßer Auswahl .
Necessaires für Herrn und Damen
EtuiS und Portefeuilles .
Schreibmapprn mit und ohne Einrichtung und SchloßAlbumS und Poefiebücher .

w p

O -uiucaillerie - und Broncegegeustande .

_____
Ae J ^ tOCfiei '

e

■ witto > e / e ellenbery . 5480

227 l * & Camp .

bitteren
"

Geschmack
^

« icht
'

haben ,

'
bei

Wurmpatronen , welche den
4897 '

            _ _------ - — - ------ - ---------- ------- Wen » , Conditor ,
Aecht ostindische seidene Foulardtücher

mit unbedeutenden Drucksehlernzu sehr billigen Preisen bei

— _______________
Oehler . Zell 38 in Frauksurt a . M .



Eine grosse Partie Seiden • Sammt • Reste

zu Mautillen , Hüten , Westen rc . bedeutend unter dem Preise bei

5481 Ed . Oehler , Zeil 38 in Frankfurt a . M .

| Lazarus Furth ,
I

neue Kolonnade 17 — 18 ,

Z empfiehlt zu den bevorstehenden Weihnachten :

U Eine große Parne Napolitains , das Kleid von 3 fl . 30 fr . an .

D Ganz feine einfarbige und faconirte ThibetS in allen Farben , da » ■

Kleid von 6 fl . 30 kr . an .

sg Orleans und wollene Miied - Lustres , das Kleid von 4 fl . 30 fr , an . A
8 Rein wollene karirte ThibetS von 36 fr . an per Elle .

A Wollen - Atlasse , glatt und faconkrt , in allen Farben , von 48 fr . an ®

D per Elle . ■
$ Poil de Chevre die schönsten Muster , daS Kleid zu 4 und 5 fl .
« Eine große Partie flousselin de laine , daS Kleid von 3 fl . 30 fr . an 1g
S biS 5 fl . W

$ e/4 breite ächt franz . Cattune zu 12 und 14 fr . per Elle . g
W 10/4 breiten Lama , glatt und farirt , von 1 fl . 12 fr . an per Elle ä

D ( ganz Wollen ) . B

D Damrntuch in allen Farben von 2 fl . an per Elle . R
B Schwere schwarze Seidenzeuge von 1 fl . 45 fr . per Staab bis 3 fl . $
U Gestreifte und karirte Setdenzeuge das Kleid zu 12 fl .

K Franz . Jaconrtö , das Kleid zu 4 und 5 fl . , mir Bordur zu 8 fl . «

K Leinwand , % breit , von 10 , 12 , 14 bis zu 40 fr . per Elle ( ganz L

H Leinen ) . K

M Long - t ' hiiles von 4 fl . an bis zu 10 fl . , gewirkte Chäles von 6 fl . an . M

P ‘ V , große Umschlagtücher von 2 fl . 30 fr . an bis 5 fl .
Ä Neueste Peluthe - und Oarbemir - WestkN von 1 fl 30 fr . an . 3 $

S AtlaS - SlipS von 1 fl . 20 fr . B

M Schwere schwarz seidene Halsbinden von 1 fl . 45 fr . au bis 3 fl . K

Seidne Taschentücher von 1 fl . 20 fr . an bis 3 fl .

Weiße leinene Taschentücher von 1 fl . 30 fr . an per Dutzend <g
® bis 4 fl . W

8 Leinen - Batist ' TaschentÜcher ä 30 , 36 fr . bis 1 fl . 30 fr . per Stück .

D Pique - Röcke mit Bordüren , von 1 fl . 20 fr . an per Stück .

H e/4 breiten Pique , gestreift und geblümt , die Elle zu 12 und 14 fr . Ä

Ferner eine große Auswahl in broschirten , gestreiften und glatten 8

0 Vorhangstoffen , V , und 2 Ellen breite Möbel - Kattune , Sopha - W

Ä und Bett - Vorlagen , Möbcldamast , Tisch - und Piqne - Decken ic . S

I zu sehr billigen Preisen . » 5482 g

Thee
in aTTen Sorten empfiehlt in anerkannt vorzüglicher Qualität

5370 Carl Bergmann Wittwe , Langgasse 26 .



Fabrikate - er Filan - a
fortwährend bei Kaufmann M . Wolf , Eck der Lang , und Weber ,

gafft , ulu ♦

für Kleider und Hemden .
Schwarze und naturelle Strick - Seide .
Seidene Hemden für Herren und Damen .

* Unterhofen .
» Unterjacke « .
n Leibbinden .
* Herren » Halsbinden bloß in schwarz .
» Taschentücher in weiß und bunt .

, «
 f _ Fußsohlen und Strohsohlen .

« christliche Aufträge werden pünktlich besorgt . 4899

o gearbeitete Herrn - Hemden von Bielefelder Leinen , von3 f1 - bis zu 7 fl . per Stück , in großer Auswahl bei
Lazarus Fürth ,

                                         neue Colonnade No . 17 — 18 .

5476
< ? . A . Steil » , Färber ,

Metzgergaffe No . 14 .

«
' ^ eichnerer empfiehlt zu Weihnachten eine schöne Auswahl der

neuesten Gedruckte in guter Qualität ; englisch Leder zu Hosen

^ ' E ^ ber und Kalmuck bester Qualität ; brabantcr Kittel von MnemLeinen , ohne Baumwostmischung .

Geschäfts - Empfehlung .

Artikeln aufs Sorgfältigste assortirt habe , und ich durch vortheiihaften

swllen
" be " E ' an » gesetzt bin , meinen Abnehmern billige Preise zu

AtÄbänd - r
a " knv «

üd ?
i

auf eine Partie Sammt - , Tafft - und

^ geben kann /
^ ^ ligo - Hauben u . s. w . , welche ich zum Fabrikpreise

Zu gleicher Zeit empfehle ich meinen Borrath gefertigter Puüartikok
namentlich Hute und Hauben in neuester Facon zu billigen Preisen .

'

Heuerielle Urey ,
                                               Webergasse No . 40 .

Gegen kalte Füste empfiehlt Unterzeichnete ihre

L " "
" "

« ÄÄ, * *

-- - kleine Burgstraße No . 3 .
In der Filanda , Nerostraße No . 50 , sind sehr schöne

8artra Mrri | W , toj .

-- -- --
o4o9

« SST ™ " ' SÄ ’*
, u 3 <«

* 4 ^ « Jung , Herrnmühlgaß No . 11 . 3847



Ruhrkohlen .

Vorzüglichste Qualität Ofengries kann direct vom Schiff bezogen
werden . 11 . Heymann . 5434

Rührer Steinkohlen .
5483

in bester Qualität , sind von heute an bis zum 10 . dieses wieder aus dem

Schiffe zu den billigsten Preisen zu beziehen .

Biebrich , den 1 . December 1855 . J . K . Lembach .

Bei Schreiner Dommershausen , Mühlgaffe No . 7 , sind verschiedene
nußbaumpolirte Arbeitstischchen , sowie auch ein Glasfchrank ,
ein nußbaumner Schreibtisch und ein tannenes Kinderbettlndchen

zu verkaufen . 5435

Bei Schreiner Fr . Noll , Hochstätte No . 13 , stehen 3 neue Dorfenster
von tannen Holz , 6 ' 1 " hoch . 3 ' 2 " breit , billig zu verkaufen . 5466

Zinnsand in Tonnen
5387 bei J . JH . Lembach in Biebrich .

8 ^
*

Unterzeichnetes Stellengesuch Bureau macht den resp . Herr¬
schaften die ergebene Anzeige , daß die Register der Stellensuchenden auf
das Empfehlendste ergänzt sind , und können dieselben sogleich , sowie auf

Weihnachten eintreten . 227

C . jLeyendecker $ Comp .

Assisen des IV . Quartals .

Heute Montag den 3 . December .

Anklage gegen die Ehefrau deö Valentin Becker , Therese geb . Gos «

fenauer von Ruppertshain , 33 Jahre alt , wegen Schriftfälschung .

Präsident : Herr HofgerichtSrath Trepka .

Staatsbehörde : Herr StaatSprocurator Reichmann .

Vertheidiger : Herr Procurator Heeser .

Verhandlung vom 30 . November .

Der wegen Schriftfälschung angeklagtc Heinrich ReiStorsf von Nieder¬

gladbach hatte sich in der heutigen Sitzung nicht sisttrt und wurde deßhalb
von dem Assisenhose in contumaciam zu einer EorrectionShauSstrafe von

9 Monaten verurtheilt , sowie die Beschlagnahme deS Vermögens und die

Verhaftung deS Angeklagten verfügt .

Verhandlung vom 1 . December .

Die wegen Schriftfälschung angeklagten Johan » und Philipp Diehl
von Riedelbach , wurden von dem Assisenhose deS Verbrechen - für überführt
erachtet und Ersterer zu einer EorrectionShauSstrafe von 1 ' / , Jahren und

Letzterer zu einer Gefängnißstrafe von 4 Wochen unter Niederschlagung
der Kosten verurtheilt .

Druck unb Verlag unter Verantwortlichkeit von L . Schellenberg .
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